
DURCHBRUCH





1. DURCHBRUCH
Im Anfang schuf Gott den Himmel und 
die Erde. Und die Erde war wüst und leer 
(Tohuwabohu), und Finsternis war über 
der Tiefe; und der Geist  Gottes 
schwebte über dem Wasser. Und Gott 
sprach: Es werde Licht! Und es wurde 
Licht. Und Gott sah das Licht, dass es gut 
war; und Gott schied das Licht von der 
Finsternis. Und Gott nannte das Licht 
Tag, und die Finsternis nannte er Nacht. 

   

 1. Mose 1,1-5



1. ZERBRUCH

• 1.Mose 3,5

•Gott weiss, dass an dem Tag, da ihr davon 
esst, eure Augen aufgetan werden und ihr sein 
werdet wie Gott, erkennend Gutes und Böses.

• 1.Mose 3,23

•Und der HERR, Gott, schickte sie aus dem 
Garten Eden hinaus.





Das Volk, das in der Finsternis lebt, sieht ein 
grosses Licht; hell strahlt es auf über denen, die 
ohne Hoffnung sind. Denn uns ist ein Kind 
geboren! Ein Sohn ist uns geschenkt! Er wird die 
Herrschaft übernehmen. Man nennt ihn 
„Wunderbarer Ratgeber“, „Starker Gott“, 
„Ewiger Vater“, „Friedensfürst“. 

         Jesaja 9,1.5



Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei 
Gott, und das Wort war Gott. Dieses war im 
Anfang bei Gott. Alles wurde durch dasselbe, und 
ohne dasselbe wurde auch nicht eines, das 
geworden ist. In ihm war Leben, und das Leben 
war das Licht der Menschen. Und das Licht 
scheint in der Finsternis, und die Finsternis hat es 
nicht erfasst.

         Joh 1,1-5





•Matthäus 16,16

•Du bist der Christus, der Sohn des lebendigen 
Gottes. 

•Matthäus 16,18

•Du bist Petrus, und auf diesem Felsen werde 
ich meine Gemeinde bauen. 



•Matthäus 16,21

• Von da an begann Jesus seinen Jüngern zu 
zeigen, dass er nach Jerusalem hingehen 
müsse und von den Ältesten und Hohen 
Priestern und Schriftgelehrten vieles leiden 
und getötet und am dritten Tag auferweckt 
werden müsse. 

•Matthäus 16,22
•Und Petrus nahm ihn beiseite und fing an, ihn 
zu tadeln, indem er sagte: Gott behüte dich, 
Herr! Dies wird dir keinesfalls widerfahren! 



• Johannes 13,8

• Petrus spricht zu ihm: Du sollst nie und 
nimmer meine Füsse waschen! Jesus 
antwortete ihm: Wenn ich dich nicht wasche, 
so hast du kein Teil mit mir.

• Johannes 18,10

• Simon Petrus nun, der ein Schwert hatte, zog 
es und schlug den Knecht des Hohen Priesters 
und hieb ihm das rechte Ohr ab.



•Matthäus 26,74-75
•Da fing er an zu fluchen und zu schwören: Ich 
kenne den Menschen nicht! Und gleich darauf 
krähte der Hahn. Und Petrus erinnerte sich an 
das Wort Jesu, der gesagt hatte: Ehe der Hahn 
kräht, wirst du mich dreimal verleugnen. Und 
er ging hinaus und weinte bitterlich.

• Sprüche 16,18
• Vor dem Zusammenbruch kommt Stolz, und 
Hochmut vor dem Fall.





Er spricht zum dritten Mal zu ihm: Simon, Sohn 
des Johannes, hast du mich lieb? Petrus wurde 
traurig, dass er zum dritten Mal zu ihm sagte: Hast 
du mich lieb?, und sprach zu ihm: Herr, du weisst 
alles; du erkennst, dass ich dich lieb habe. Jesus 
spricht zu ihm: Weide meine Schafe!

    Johannes 21,17



Denn die von Gott bewirkte Traurigkeit führt zur 
Umkehr und bringt Rettung. Und wer sollte das 
jemals bereuen! Nur die Traurigkeit, die rein 
menschlicher Art ist, bewirkt den Tod.   
    

       2.Korinther 7,10





KORNELIUS
• 1.Samuel 16,7

• Denn der HERR sieht nicht auf das, 
worauf der Mensch sieht. Denn der 
Mensch sieht auf das, was vor Augen ist, 
aber der HERR sieht auf das Herz. 

• Apostelgeschichte 10,1-2

• Ein Mann aber in Cäsarea mit Namen 
Kornelius – ein Hauptmann von der 
sogenannten Italischen Schar, fromm und 
gottesfürchtig mit seinem ganzen Haus, 
der dem Volk viele Almosen gab und 
allezeit zu Gott betete.



Gott widersteht den Hochmütigen, den Demütigen 
aber gibt er Gnade. 

        1.Petrus 5,5



DEMUT

Nicht wenig von sich denken, sondern weniger an 
sich denken!



Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wenn das 
Weizenkorn nicht in die Erde fällt und stirbt, bleibt 
es allein; wenn es aber stirbt, bringt es viel 
Frucht. 

       Johannes 12,24



Ich bin das Licht der Welt; wer mir nachfolgt, wird 
nicht in der Finsternis wandeln, sondern wird das 
Licht des Lebens haben. 

  

        Johannes 8,12



•Was hat Gott gesprochen?

•Wie setze ich das um?

•Wer hilft mir dabei?
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